
Gemeinde Burg i.L. 

 
 

 

Einladung zur  

Gemeindeversammlung Nr. 2 / 2024 

Dienstag, 25. Juni 2024, 19.00 Uhr 
Schulhaus 

 

 

Traktanden 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. April 2024 / Ge-

nehmigung 

 

2. Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission / Gesamterneu-

erungswahl Amtsperiode 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028 

 

3. Jahresrechnung 2023 / Genehmigung 

 

4. Sanierung Reservoir Burg / Genehmigung Zusatzkredit 

 

5. Der Gemeinderat informiert 

 

6. Diverses 

 

Gemeinderat Burg i.L.  

 

Verzicht auf Versand der Beilagen zu den Gemeindeversammlungsunterlagen 

Aus ökologischen und finanziellen Gründen wird auf den Versand der Beilagen zu den 

Gemeindeversammlungsunterlagen in alle Haushaltungen verzichtet. Interessierte 

können die Beilagen auf www.burg-il.ch herunterladen, per Mail an verwaltung@burg-

il.ch oder telefonisch unter 061 731 31 01 bestellen.  

 

Mit dem nebenstehenden QR-Code geht’s direkt zu den Beilagen:  

 

http://www.burg-il.ch/
mailto:verwaltung@burg-il.ch
mailto:verwaltung@burg-il.ch
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Das Wichtigste in Kürze 

 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. April 2024 / Genehmigung 

Genehmigung des Protokolls der Gemeindeversammlung vom 16. April 2024. 

 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Genehmigung des Pro-

tokolls. 

 

2. Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission / Gesamterneuerungswahl 

Amtsperiode 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028 

Alle bisherigen Mitglieder stellen sich zur Wiederwahl. 

 

 

3. Jahresrechnung 2023 / Genehmigung  

Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 41'499.13 

ab. Im Budget 2023 wurde ein Aufwandüberschuss 16'534.00 enthalten. 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2023 

mit einem Aufwandüberschuss von CHF 41'499.13 und Nettoinvestitionen von CHF 

36'401.60 zu genehmigen. 

 

 

4. Sanierung Reservoir Burg / Genehmigung Zusatzkredit 

Für die Sanierung des Reservoirs Burg haben die Stimmberechtigten in den Jahren 2021 

und 2022 bereits insgesamt CHF 256'000 gesprochen. Im Rahmen der Vorbereitung des 

Projektes kristallisierte sich heraus, dass das Reservoirvolumen zu gross dimensioniert 

war, was zu einer zu langen Verweildauer des Wassers führte, wodurch die Gefahr hy-

gienischer Verkeimung besteht. Dies führte zu einem angepassten Benutzungskonzept, 

wonach die Kammern des alten Reservoirs ausser Betrieb genommen und die Kam-

mern des neuen Reservoirs voneinander getrennt und separat betrieben werden. Dies 

führt in der Summe zu Mehrkosten.  

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, für die Sanierung des Reser-

voirs Burg einen Zusatzkredit von CHF 89’000 zu sprechen.  

 

 

  



Einladung zur GV vom 25. Juni 2024  Seite 3 

Die Vorlagen im Detail 
 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. April 2024 / Genehmigung 

Wir verweisen auf das dieser Einladung beigelegte ausführliche Protokoll. Sie können 

es auch unter verwaltung@burg-il.ch oder telefonisch bestellen. 

 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Genehmigung des Pro-

tokolls der Gemeindeversammlung vom 16. April 2024. 

 

 

2. Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission / Gesamterneuerungswahl 

Amtsperiode 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028 

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission besteht aus drei Mitgliedern. Die 

bisherigen Mitglieder – Adrian Moll, Roger Schorer und Benno Grob – stellen sich für 

eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. 

 

 

3. Jahresrechnung 2023 / Genehmigung 

Erfolgsrechnung 

Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst bei einem Aufwand von CHF 1‘507‘716.41 und ei-

nem Ertrag von CHF 1‘466‘217.28 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 41‘499.13 

ab. Die Abweichung gegenüber dem budgetierten Aufwandüberschuss von CHF 

16‘534.00 beträgt CHF 24‘965.13. Das schlechtere Ergebnis entstand im Wesentlichen 

durch den tieferen horizontalen Finanzausgleich im Umfang von CHF 133‘334.00. Ab-

gesehen von der allgemeinen Verwaltung, welche einen um rund TCHF 31 höheren 

Nettoaufwand aufweist, sind ansonsten keine wesentlich höheren Nettoaufwände zu 

verzeichnen. Im Bereich Bildung wurde das Budget um rund TCHF 100 unterschritten. 

Die Ursache dafür liegt – wie bereits mehrfach kommuniziert – an den falsch budge-

tierten Schülerzahlen respektive den Beiträgen für die Primarschüler/innen an den 

Zweckverband Schulen Leimental.  

Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung weist einen Mehrertrag von CHF 72‘164.25 

auf und schliesst gegenüber dem Budget um CHF 53‘349.25 besser ab. Grund dafür 

sind u.a. Überträge von Einnahmenüberschüssen von CHF 16‘296.05 aus der Investiti-

onsrechnung sowie höhere Gebührenerträge und tiefere Aufwendungen. Die Spezial-

finanzierung Abwasserbeseitigung schliesst mit einem Mehrertrag von CHF 65‘106.35 

ab. Auch hier wird das Ergebnis durch Überträge aus der Investitionsrechnung in die 

Erfolgsrechnung von CHF 73‘244.85 beeinflusst. Ohne diese Überträge wäre ein Defizit 

entstanden. Bei der Abfallbeseitigung resultiert ein Mehrertrag von CHF 2‘324.50, mit 

welchem der Bilanzfehlbetrag dieser Spezialfinanzierung nun vollständig abgetragen 

werden konnte. 

mailto:verwaltung@burg-il.ch
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Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung 2023 weist Ausgaben von CHF 167‘788.05 und Einnahmen von 

CHF 131‘386.45 auf. Die Einnahmen sind Anschlussbeiträge für Wasser und Abwasser. 

Die Ausgaben beinhalten Strassen-/Belagssanierungen am Unteren Feldweg, Gass-

weg und Klus sowie für die Sanierung der Kammern der Wasserreservoire. 

 

 

Bilanz 

Die flüssigen Mittel waren Ende Jahr um rund CHF 67‘000.00 höher als im Vorjahr. 

Gleichzeitig war aber auch der Kreditorenbestand um rund CHF 30‘000.00 höher als 

im Vorjahr. Die eigentliche Zunahme der flüssigen Mittel ist somit marginal. Das Verwal-

tungsvermögen stieg um rund TCHF 68 auf TCHF 938. Das Eigenkapital beträgt per 

31.12.2023 neu CHF 1‘802‘505.48. Das Nettovermögen des Gesamthaushalts sank 

leicht und beträgt pro Einwohner per Ende 2023 CHF 4‘474.00. 

Bei der Spezialfinanzierung Wasserversorgung konnte das für Investitionen dringend er-

forderliche Eigenkapital auf CHF 159‘894.97 erhöht werden. Das Eigenkapital der Spe-

zialfinanzierung Abwasserbeseitigung beträgt per 31.12.2023 CHF 204‘769.37. Bei der 

Abfallbeseitigung beträgt das Eigenkapital neu CHF 366.03. 
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Rechnungsprüfung 

Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2023 geprüft und bean-

tragt die Genehmigung. 

 

 

Die detaillierte Jahresrechnung 2023 mit Anhängen kann auf der Website der Ge-

meinde heruntergeladen und per Mail bei der Verwaltung bestellt werden. 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2023 

mit einem Aufwandüberschuss von CHF 41'499.13 und Nettoinvestitionen von CHF 

36'401.60 zu genehmigen. 
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4. Sanierung Reservoir Burg / Genehmigung Zusatzkredit 
 

Ausgangslage  

Anlässlich der Gemeindeversammlungen vom 14. Dezember 2021 und 13. Dezember 

2022 beschlossen die Stimmberechtigten die Sanierungsarbeiten im Reservoir Burg und 

genehmigten dafür die nachfolgenden Kredite: 

 

Sondervorlage GV Dezember 2021 

Kammersanierung neues Reservoir 1972  CHF 115’000 

(Beschichtung der Kammern)  

 

Sondervorlage GV Dezember 2022 

Kammersanierung altes Reservoir 1901  CHF 141’000 

(Beschichtung der Kammern)  

UV Anlage ersetzen 

Anpassung Steuerung Löschklappen 

 

Total inkl. MWST CHF 256’000 

 

Bei der Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro Märki und der Firma Heinis gab es in 

der Folge Differenzen bezüglich der Umsetzung des Projektes. Gleichzeitig stellte man 

fest, dass die hydraulische Situation Schwachpunkte aufweist. Aufgrund dieser Er-

kenntnisse zog der Gemeinderat das Ingenieurbüro Hollinger zu, um die gesamte Situ-

ation bezüglich Bewirtschaftung des Reservoirs zu überprüfen. 

 

Aktuelle Hydraulische Situation 

Das aktuell aktive Reservoirvolumen ist auf 4 Kammern und 2 Reservoire verteilt und 

beträgt total 350 m3. Im alten Reservoir von 1901 beträgt das Volumen 96 m2 (48 m3 + 

48 m3) und im neuen Reservoir von 1972 beträgt das Volumen 252 m3 (100 m3 + 152 

m3). Davon sind 148 m3 (48 m3 + 100 m3) als reine Löschreserve ausgeschieden. Somit 

bleibt eine Brauch- und Störreserve von 200 m3. Der Spitzentagesverbrauch liegt bei 

181 m3, der durchschnittliche Tagesverbrauch bei 92 m3. Das vorgehaltene Reservoir-

volumen ist mit dem 3.8-fachen des Durchschnittsverbrauchs und mit dem 1.9-fachen 

des Spitzenverbrauchs klar überdimensioniert. 

 

Gemäss Empfehlung des Schweizerischen Vereins des Gas- und Wasserfachs (SVWG) 

sollte mindestens das 0,5-fache des Tagesverbrauchs vorgehalten, aber auch eine 

möglichst kurze Verweildauer des Wassers im Reservoir berücksichtigt werden. 

 

Die aktuelle Brauchwasserreserve ist auf den Durchschnittsverbrauch gerechnet des-

halb zu gross. Als Folge ist die Verweildauer des Wassers in den Kammern zu hoch, 

woraus ein beträchtliches Potential für hygienische Verkeimungen besteht. 

 

Neues Bewirtschaftungskonzept 

Um den erkannten Schwächen der bisherigen Wasserbewirtschaftung entgegenzuwir-

ken, verfolgt der Gemeinderat folgende Umsetzung: 

 

• Die Kammern des neuen Reservoirs 1972 werden mit baulichen und hydraulischen 

Massnahmen voneinander getrennt und je eigenständig parallel betrieben. 

• Eine eigene Niveaumessung pro Kammer garantiert die von der Basellandschaftli-

chen Gebäudeversicherung geforderte Redundanz und somit die Möglichkeit, 

eine virtuelle Löschauslösung zu realisieren bzw. für die periodischen Wartungsar-

beiten jeweils eine Kammer ausser Betrieb nehmen zu können. 
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• Jede Kammer erhält eigene Zuläufe für Quelle und Grundwasser sowie einen eige-

nen Überlauf. 

• Die Kammern 1 + 2 (altes Reservoir 1901) werden ausser Betrieb genommen und 

als Reserve für spätere Jahre vorgehalten. 

 

Das Volumen von 250 m3 des neuen Reservoirs 1972 ist gross genug, um die Brauch- 

und Löschwasserreserve abzudecken. 

 

Bei einer Reduktion des Brauchwasservolumens auf 100 m3 stehen immer noch gut ein 

Durchschnittstagesverbrauch, und an einem absoluten Spitzentag der 0.55-fache Ta-

gesverbrauch zur Verfügung, was absolut ideal ist und eine ausreichende Reserve für 

zukünftiges Gemeindewachstum bereithält.  

 

 

Kostenzusammenstellung  

 

Verrohrungsarbeiten komplett CHF  65'000.00  

Elektrik CHF  11'000.00 

Kammerbeschichtung CHF  93'000.00 

Baumeister CHF    7'000.00 

Steuerungsbau CHF  25'500.00 

Neue UV Anlage CHF  35'000.00 

Einbau 2. Be-/Entlüftung Kammern CHF    5'000.00 

Unvorhergesehenes und Drittkosten (10%) CHF  24'200.00 

Honorar Ingenieurleistungen CHF  38'600.00 

 

Zwischentotal 1 CHF 304’300.00 

MWST 8.1% CHF  24’648.30 

 

Zwischentotal 2 CHF  328’948.30 

 

zuzüglich Ausgaben 2023 CHF  14'156.00 

(Ingenieur Märki, Rittmeyer, Heinis) 

 

Total CHF 343’104.30 

 

 

Budget (gerundet), inkl. MWST  CHF  345’000.00 

 

Abzüglich bereits bewilligte Kosten CHF  256'000.00 

 

 

Mehrkosten Sanierung Reservoir CHF    89'000.00 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Zusatzkredit für die Sa-

nierung des Reservoirs Burg in der Höhe von CHF 89'000 (inkl. MwSt.) zu bewilligen.  

 


